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Das geistliche wort

„Frei sein“

Im Sommer haben die Kinder schulfrei. Erwachsene 
nehmen sich oft mehrere Wochen frei von der Arbeit. 
Die Menschen gehen ins Freibad oder ins Freiluftmu-
seum, und einige besuchen auch Strände für Freikör-
perkultur. Das Thema Freiheit passt irgendwie zum 
Sommer, und so haben wir uns im Pfarrteam der Re-
gion Sachsenwald dazu entschlossen, im Sommer eine 
Reihe von Gottesdiensten unter der Überschrift „frei 
sein“ zu feiern.

Von Moses Aufforderung an den Pharao „Lass mein Volk gehen“, über den Apostel Pau-
lus, der der Gemeinde in Galatien schrieb: „Zur Freiheit hat Euch Christus befreit“, zu 
Luther, der „Von der Freiheit eines Christenmenschen“ schrieb, bis hin in die Gegenwart 
ist die Geschichte des Christentums eine Geschichte voller Befreiungserfahrungen.

Auch die 10 Gebote stellen die Befreiung ganz an den Anfang. Da heißt es: „Ich bin der 
HERR Dein Gott, der dich aus Ägyptenland geführt hat.“ Die Gebote werden den Israe-
liten kurz nach dem Auszug aus Ägypten gegeben. Sie gehören mit zum Weg in die 
Freiheit.

Denn Freiheit ist nicht da, wo allen alles erlaubt ist. Das wäre nur das Recht des Stär-
keren. Freiheit entsteht da, wo Menschen sich dazu entschließen, ihre eigenen Hand-
lungen einzuschränken und nicht mehr das Recht des Stärkeren gelten zu lassen. Die 
10 Gebote lassen sich auch als Freiheitstext lesen: Sie sicherten schon in der Antike 
allen Menschen in Israel das Recht auf Leben, auf Eigentum, auf würdevolles Altern, 
auf wahrheitsgemäße Auskunft und einen freien Tag in der Woche zu. Es klingt para-
dox, aber echte Freiheit gibt es da, wo es eine geregelte Eingrenzung der Stärkeren 
gibt. Sowohl die freiheitlich demokratische Grundordnung unseres Landes als auch 
Schulferien und Urlaubstage sind letztlich solche Regelungen.

Was auch immer Sie mit dem begrenzten Freiraum eines Sommerurlaubs anfangen 
– lassen Sie es sich gut gehen! Und wenn Sie sich etwas mehr Zeit nehmen wollen, 
um über Freiheit nachzudenken, kommen Sie doch in einen Gottesdienst der Som-
merkirche!

Mirko Klein
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BurgBergKinDergarten

Über die Einweihung des „Mutter Eva  
von Tiele–Winckler Pflegeheims“ wurde 
ausführlich im Heimatbuch Wentorf und 
im Hamburger Abendblatt berichtet. Nur 
beiläufig wurde dabei erwähnt, dass auch 
ein Kindergarten gegründet wurde, der 
im Mai 1965 seine Tore öffnete. Anfänglich 
wurden 60 bis 75 Kinder aufgenommen, 
um sie, wie uns die Artikel berichten, „vor 
den Gefahren des Alltags zu bewahren“*. 
Dafür bot und bietet unser „kleines Nest“* 
die besten Voraussetzungen.

Nach damaliger Vorstellung reichte eine 
Betreuungszeit von 8 – 12 Uhr aus. Diese 
Zeit wurde lange beibehalten und änderte 

Wir feiern!
60 Jahre Evangelischer Kindergarten am Burgberg

sich erst mit der Schulkindbetreuung vor 
ca. 17 Jahren.

Heute betreuen wir 40 Kinder im Alter von 
3 - 6 Jahren, halb- und ganztags, und das 
Verständnis für die frühkindliche Entwick-
lung hat sich entscheidend verändert. So 
sind die vorschulische Bildung und För-
derung in sprachlichen, kognitiven, sozial- 
emotionalen und motorischen Bereichen 
selbstverständlich, und integrierte Religi-
onspädagogik durchzieht den gesamten 
Alltag unserer Kita. Dazu gehört auch eine 
kleine Andacht im Morgenkreis am Freitag, 
die einmal monatlich von Pastorin Ulrike 
Lenz gestaltet wird. 

ab 15 Uhr in den Kindergarten an den Burgberg 4 ein.
AM 27.6.2025OFFENEN TÜRTAG DER

Eingeladen sind Familien, die auf der Suche nach einem Kitaplatz sind,  
unseren Kindergarten kennenzulernen und mit uns unser Jubiläum zu feiern.

Anlässlich unseres Jubiläums laden wir Sie ganz herzlich zum

GARTENKINDERBURGBERG60 JAHRE
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BurgBergKinDergarten

ab 17 Uhr in den Kindergarten an den Burgberg 4 ein.
AM 26.6.2025TREFFENEHEMALIGEN

Wir wollen mit Ihnen auf unser 60-jähriges Bestehen anstoßen und uns an die vielen 
schönen Erlebnisse, die wir in dieser Zeit mit den Kindern hatten, erinnern.

Anlässlich unseres Jubiläums laden wir Sie ganz herzlich zum

GARTENKINDERBURGBERG60 JAHRE

Fest integriert in unseren Wochenplan ist 
die Tanzstunde für alle Kinder, die viele Jah-
re von Katja Dominik, und seit dem letzten 
Sommer von ihrer Schülerin Lydia angebo-
ten wird.

Zum dritten Mal haben wir in diesem Früh-
jahr wieder für eine kurze Zeit Hühner zu 
Besuch, die wir füttern, beobachten und 
streicheln dürfen.

Besondere Angebote für das letzte Jahr vor 
der Einschulung sind die Projekte „Kinder 
werden Naturentdecker“, der Englischun-
terricht mit Silke Wanjura und der Besuch 
des „Musiculums“ zum Kennenlernen un-
terschiedlicher Musikinstrumente.

Viele unserer Angebote werden durch un-

seren Förderverein finanziert, der eh-
renamtlich von einigen Eltern geleitet 
wird, für deren Engagement wir uns 
hiermit herzlich bedanken.

Seit mehr als 20 Jahren leitet Annett 
Kalk die Einrichtung, unterstützt von 
z. Zt. fünf Mitarbeiterinnen. Das Team 
wurde kürzlich durch die Sozialpäda-
gogische Assistentin Sabera Daqiq und 
Heilerzieherin Claudia Timme-Rittler 
ergänzt. Beide Kolleginnen heißen wir 
auf diesem Wege nochmal herzlich 
willkommen.

Das Team vom ev. Kindergarten

*lt. Heimatbuch Wentorf 1967
*lt. Bergedorfer Zeitung am 6. August 1965



66

KirchenMusiK

Das Team von Orgelbaumeister Lorenz 
aus Wilhelmshaven baut seit Beginn des 
Jahres in unserer Kirche an unserer neuen 
Orgel.
Wir haben die Zusage gehabt, die Orgel im 
Laufe des Frühjahrs einweihen zu können. 
Nun schreiten die aufwendigen Baumaß-
nahmen aber viel langsamer voran, als in 
Aussicht genommen, so dass wir die Orgel 
leider nicht, wie erhofft, vor der Sommer-
pause in Betrieb nehmen können.
Wir haben darum beschlossen, dass die Or-
gel – die ausgezeichnet werden wird –
zunächst fertiggestellt werden soll,
bevor wir einen endgültigen
Einweihungstermin
bekanntgeben.

Die Orgeleinweihung wird sich verzögern

Über Spenden auf unser Konto für ver-
schiedene in Aussicht genommenen Or-
gelkonzerte und -musiken mit exzellenten 
Organisten freuen wir uns sehr.
 Ulrike Lenz

Im
 Innern der n

euen Orgel:

Tausende kleine und große Pfeifen

aus Holz und Metall ..
.

... e
rgeben ein erhabenes Ganzes
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aKtuelles

Samstag, 14. Juni, 20.00 Uhr
Spanischer Abend
mit Gitarrenmusik & Flamencotanz

Das „Trio Atemporal“ spielt Flamenco-Mu-
sik unter Einfluss von Jazz und Klassik und 
spannt mit seinem Programm einen Bogen 
von traditioneller Flamenco-Musik bis zu 
swingenden Rumbas.
Die Tänzerin „La Silva“ begeistert mit Tanz-
einlagen und Kastagnetten-Spiel.
Holger Schoenwald, Fabian und Ascan 
Tünnermann, Gitarre.
Eintritt 15,00 € (10,00 € Schüler/Studenten)

Karen Haardt

Werke von Mozart (Serenata Notturna), 
Ümit Önder (Kamancha Concerto), Arvo 
Pärt (Cantus in Memoriam Benjamin Brit-
ten) und Benjamin Britten (Variations on a 
Theme of Frank Bridge).
Die Kammerphilharmonie Hamburg ist ein 
Profiorchester, das 1992 von Studierenden 
der Musikhochschule gegründet wurde. 
Ihre Mitglieder sind inzwischen hauptbe-
ruflich als Orchestermusiker im gesamten 
Bundesgebiet tätig. 
Göktug Celik, Kamancha 
Leitung: Johannes Braun (stellvertretender 
Chefdirigent der Oper Graz) 
Der Eintritt ist frei.  Karen Haardt

Sonntag, 17. August, 19.00 Uhr
Orchesterkonzert

Vom 15. Juni bis 5. Juli 2025 heißt es 
wieder: STADTRADELN – und wir sind mit 
dabei als Team „Kirche-Wentorf“!
Ob zur Arbeit, zum Einkaufen oder ein-
fach so ins Grüne – jeder Kilometer zählt!
Lasst uns gemeinsam zeigen, dass Klima-
schutz auch Spaß machen kann – auf zwei 
Rädern, mit Rückenwind und Teamspirit.
Mach mit und radel mit uns für eine bes-
sere Zukunft!
Anmelden kannst du dich unter: stadtra-
deln.de/wentorf – Suche nach dem Team 
„Kirche-Wentorf“ und steig aufs Rad!

Mathias Sommerfeld

Wir treten an:
  für Wentorf
   fürs Klima
   für die gute Laune!
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aKtuelles

Schwerpunkt Altenpflege 

Wentorf 
Glinde 
Reinbek 
Wohltorf 

bewerbung@wichern-reinbek.de 
Tel: 040/72 77 91—28 
Frau Hellmann (Personalreferentin)  
Kückallee 5, 21465 Reinbek 

Ausbildung zur  

 

Neues vom RTAW

nen Deutschkenntnisse nicht wieder ver-
loren gingen.
Die Idee wuchs, einen sogenannten B1-
Kurs (erhöhtes Sprachniveau) für die 
Flüchtlinge anzubieten. Mit Unterstützung 
der Gemeinde Wentorf und der Kirchenge-
meinde konnte dies realisiert werden. Seit 
Ende April werden ein Dutzend Teilneh-
mende von einer ukrainischen Deutschleh-
rerin in der Alten Schule unterrichtet. 
In diesem Sommer wird es wieder einen 
großen gemeinsamen Tagesausflug ge-
ben, für den sich die Flüchtlinge im Inter-
nationalen Café anmelden können.
Weitere Informationen und Kontaktdaten 
erhalten Sie: rundertischasylwentorf.com

Team des RTAW

Seit elf Jahren besteht der „Runde Tisch 
Asyl Wentorf“ (RTAW) und seit zehn Jahren 
gibt es das Internationale Café in der Alten 
Schule. Hier tauschen sich Geflüchtete und 
Einheimische an jedem 1. und 3. Freitag im 
Monat aus. Oft können auf kurzem Wege 
Fragen beantwortet werden oder die Flücht-
linge erfahren, an wen sie sich wenden kön-
nen, um bei Arbeits- oder Wohnungssuche 
oder bei Anträgen und Gerichtsverhandlun-
gen Unterstützung zu erhalten.
Die Gelder für Deutschkurse mit höherem 
Level wurden seit diesem Jahr stark ge-
kürzt. Mitglieder des RTAW trafen sich re-
gelmäßig mit Flüchtlingen, um Deutsch zu 
sprechen, ein Buch zu lesen und Spiele zu 
spielen, damit wenigstens die vorhande-
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regionales

In der Zeit der Sommerferien feiern wir 
unsere Gottesdienste als gemeinsame Got-
tesdienste unserer Region Sachsenwald.
Das regionale Pfarrteam und die Kirchen-
gemeinderäte aus Aumühle, Brunstorf, 
Hohenhorn, Wohltorf und Wentorf möch-
ten die Menschen der Kirchengemeinden 
unserer Region einladen, sich in der Som-
merzeit auf den Weg zu machen, um die 
verschiedenen Kirchen, Menschen und 
Prediger der Kirchenregion kennenzuler-
nen.
Und auch wir vom Pfarrteam machen uns 

auf den Weg. Wir laden also alle Menschen 
aus Wentorf herzlich zur Sommerkirche 
unter dem Motto „frei sein“ ein. Es sind Got-
tesdienste, die in dem Motiv der Freiheit 
und im Spirit der Sommerferien stehen.
Die Gottesdienste beginnen alle um 10.00 
Uhr. Entnehmen Sie bitte Orte, Prediger 
und Themen der Gottesdienstübersicht.
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, 
der melde sich bitte im Kirchenbüro:
Telefon 720 24 25.

Mirko Klein

Unsere Sommerkirche
Regionale Gottesdienste in den Sommerferien

Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg, alle Konten  BIC: NOLADE21RZB

Spendenkonten  der  K i rchengemeinde Wentor f

Spendenkonto Gemeindearbeit DE15 2305 2750 0000 8657 53 (IBAN)

Förderkreis Kantorei DE53 2305 2750 0086 0486 26 (IBAN)

Spendenkonto Orgel DE53 2305 2750 0086 0486 26 (IBAN)

Spendenkonto Diakoniegroschen DE53 2305 2750 0086 0486 26 (IBAN)

Flüchtlingshilfe DE53 2305 2750 0086 0486 26 (IBAN)

Förderverein Ev. Kindergarten   DE58 2305 2750 0000 7056 08 (IBAN) 
am Burgberg

Der KirchengeMeinDerat inforMiert:

Der Haushaltsplan 2025 der Kirchengemeinde Wentorf 
liegt vom 2. - 27. Juni 2025 im Kirchenbüro zur Einsicht-
nahme aus.
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gottesDienste in Der Martin-luther-Kirche

  1. Juni
Sonntag

Exaudi 10.00 Uhr,  Gottesdienst Pastorin Lenz

  8. Juni
Sonntag

Pfingstsonntag 10.00 Uhr   Tansania-Partnerschafts-
                      gottesdienst

Pastor Klein

  9. Juni
Montag

Pfingstmontag 10.00 Uhr   Gottesdienst
                      Musik: Christina Jacobs, Alt

Pastor Klein

15. Juni
Sonntag

Trinitatis 10.00 Uhr   Gottesdienst Pastor Klein

22. Juni
Sonntag

1. Sonntag 
nach Trinitatis

Wentorfer Kulturwoche 2025 (siehe Seite 14)
10.00 Uhr   Open-Air-Gottesdienst
                      Ort: zwischen Rathaus und Prisma
                      Musik: Posaunenchor
10.00 Uhr   Gottesdienst in Hohenhorn
                      Vorstellung der neuen Konfir-
                      mandinnen und Konfirmanden

Pastorin Lenz
Pastor Klein

Pastor Moll
Diakonin Ahrens

25. Juni
Mittwoch

20.30 Uhr    Lichtquelle im Alltag Team

27. Juni
Freitag

18.00 Uhr   Ökumenisches Friedensgebet Team

29. Juni
Sonntag

2. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00 Uhr   Gottesdienst Prädikant Krohn

  5. Juli
Samstag

18.00 Uhr   Katholische Eucharistiefeier
                      am Vorabend

Katholische Heilig 
Geist Gemeinde

  6. Juli
Sonntag

3. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00 Uhr    Gottesdienst Pastorin Lenz

13. Juli
Sonntag

4. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00 Uhr   Gottesdienst
                      Musik: Susanne Mahnke, Violine

Pastor Klein

20. Juli
Sonntag

5. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00 Uhr   Open-Air-Gottesdienst mit
                      Abendmahl auf der Waldlichtung
                             am Burgberg (siehe Seite 12)
                      Musik: Posaunenchor

Pastorin Lenz

23. Juli
Mittwoch

20.30 Uhr    Lichtquelle im Alltag Team

25. Juli
Freitag

18.00 Uhr,  Ökumenisches Friedensgebet Team

27. Juli
Sonntag

6. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00 Uhr   Gottesdienst Pastor Klein

  2. August
Samstag

18.00 Uhr,  Katholische Eucharistiefeier
                      am Vorabend

Katholische Heilig 
Geist Gemeinde

Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst:
Eine Welt-Stand

NEU: Abendmahl immer mit Traubensaft
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3. August
Sonntag

7. Sonntag 
nach Trinitatis

Sommerkirche (siehe S.3 u. S. 9)
10.00 Uhr  Gottesdienst in Aumühle
                     Thema: „Frei atmen“
10.00 Uhr  Gottesdienst in Wentorf
                     Thema: „Du stellst meinen Fuß auf 
                         weiten Raum“
10.00 Uhr  Gottesdienst in Dassendorf
                     Thema: „Let my people go“

Pastor Otto

Pastor Moll

Pastor Klein

10. August
Sonntag

8. Sonntag 
nach Trinitatis

Sommerkirche (siehe S.3 u. S. 9)
10.00 Uhr  Gottesdienst in Börnsen
                     Thema: „Atem der Freiheit“
10.00 Uhr  Gottesdienst in Wohltorf
                     Thema: „Frei entscheiden“

Pastor Moll

Pastor Otto

17. August
Sonntag

9. Sonntag 
nach Trinitatis

Sommerkirche (siehe S.3 u. S. 9)
10.00 Uhr  Gottesdienst in Aumühle
                     Thema: „Zur Freiheit hat uns
                         Christus befreit“
10.00 Uhr  Gottesdienst in Wentorf
                     Thema: „Frei schweben“
10.00 Uhr  Gottesdienst in Brunstorf
                     Thema: „Freihafen“

Pastor Klein

Pastor Otto

Pastor Moll

24. August
Sonntag

10. Sonntag 
nach Trinitatis

Sommerkirche (siehe S.3 u. S. 9)
10.00 Uhr  Gottesdienst in Hohenhorn
                     Thema: „Jesus macht frei“
10.00 Uhr  Gottesdienst in Havekost
                     Thema: „Sich freischwimmen“
10.00 Uhr  Gottesdienst in Wohltorf
                     Thema: „Frei. Wild. PUNK!“

Pastorin Lenz

Pastor Otto

Pastor Enzenauer
und Matthias
Isecke-Vogelsang

27. August
Mittwoch

20.30 Uhr   Lichtquelle im Alltag Team

29. August
Freitag

18.00 Uhr, Ökumenisches Friedensgebet Team

31. August
Sonntag

11. Sonntag 
nach Trinitatis

Sommerkirche (siehe S.3 u. S. 9)
10.00 Uhr  Gottesdienst in Aumühle
                     Thema: „Frei, wie ein Vogel im Wind“
10.00 Uhr  Gottesdienst in Wentorf
                     Thema: „Heute mache ich gar nichts“

Pastorin Lenz

Pastor Enzenauer

6. Sept.
Samstag

18.00 Uhr, Katholische Eucharistiefeier
                     am Vorabend

Katholische Heilig 
Geist Gemeinde

  7. Sept.
Sonntag

12. Sonntag 
nach Trinitatis

Sommerkirche (siehe S.3 u. S. 9)
10.00 Uhr  Gottesdienst in Wohltorf
                     Thema: „Freispiel“
10.00 Uhr  Gottesdienst in Börnsen
                     Thema: „Freisetzen“

Pastorin Lenz

Pastor Otto

Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst:
Eine Welt-Stand

gottesDienste in Der Martin-luther-Kirche

NEU: Abendmahl immer mit Traubensaft
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KinDer

Wo Sie uns finden
Evangelischer Kindergarten
Annett Kalk      Telefon:  720  69  69
ev.kinder.garten@t-online.de

Diakonin
Katrin Ahrens      
Evangelisches Jugendhaus (MaBu)
katrin.ahrens@kirche-wentorf.de

Friedhof Wentorf
Hagen Slopianka     Telefon:  720  96  07
buero@friedhof-wentorf.de
Internet: www.friedhof-wentorf.de

KinDer & aKtuelles

„Menschenkind mit Rückenwind“
Kinder entdecken sich selbst in biblischen Geschichten
SommerKinderKirche vom 1. - 5. September

In der letzten Sommerferienwoche, von 
Montag, dem 1. September bis Freitag, dem 
5. September, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, 
laden wir alle Kinder ab 5 Jahren ein zur 
SommerKinderKirche.
Wir schenken Euch in dieser Zeit Geschich-
ten, Zeit zum Kreativsein und Spielen, für 
Gespräche mit anderen Kindern und für 
Stille.
So könnt ihr vor Beginn des neuen Schul- 
und Kindergartenjahres Energie aus den 
biblischen Geschichten tanken. Sie sind 

voller Vertrauen, Ehrlichkeit, Mut, Weisheit 
und Lebendigkeit. Das möchten wir mit 
Euch zusammen entdecken.
Wir freuen uns, wenn Ihr im Kirchenbüro an-
gemeldet werdet: buero@kirche-wentorf. de 
und 720 24 25.
Annett Kalk, Anja Köhler und Ulrike Lenz

Gottesdienst im Morgenlicht am 20. Juli um 10.00 Uhr
In einzigartiger Morgenstimmung feiern 

wir einen Gottesdienst auf der Burgberg-
wiese mit dem Posaunenchor und Abend-
mahl.
Der Zugang zur Burgbergwiese ist ein klei-
ner Pfad hinauf, kurz vor der Kurve in der 

Straße Am Burgberg. Bitte möglichst eine 
Sitzgelegenheit mitbringen.
Im Anschluss ist Zeit zum Picknicken. Dazu 
bitte gern etwas mitbringen zum Essen 
und Trinken sowie ein Trinkgefäß.

Ulrike Lenz
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KinDer 

Kirchenmusik
Karen Haardt      Telefon:  720  83  51
k.haardt@t-online.de

Sozialstation: Wentorfer Hilfsdienst     
Sprechzeiten von 9.00 bis 16.00 Uhr
Hauptstr. 18 b, Telefon: 729  784  84
wentorfer-hilfsdienst@t-online.de

Gruppe der Anonymen Alkoholiker
Treffen im Gemeindehaus
Waldweg 1
Donnerstags von 19.30 bis 21.00 Uhr
Kontakt: Wolf     Mobil: 0162 21 59 335

Einmal monatlich am Samstagmorgen 
ist Kinderkirche für alle Kinder ab 5 Jahren.

Und einmal monatlich abends treffen wir 
uns als Team – wir sind 10 Frauen – um 
die jeweilige Geschichte, die eine von uns 
vorbereitet hat, zu hören und gemeinsam 
zu ergründen.

Dabei entdecken wir viel aus unserem 
eigenen Leben in den Bibelgeschichten: 
Aufbrüche, Aushalten, Ohnmacht sowie 
Zuversicht, Mut und Freiheit. So tut das, 
was den Kindern guttut, auch uns gut. 
Das lieben wir an dem Konzept von God-
ly Play, nach dem wir arbeiten.
(www.godlyplay.de)

Kinderkirche für Kinder ab 5 Jahre

Patricia Engelbrecht erzählt die Geschichte 
„Jesus öffnet die Augen“

Wir freuen uns auf die Kinderkirche am 
Samstag, dem
 21. Juni,
 5. Juli,
 20. September,
 jeweils von 10.30 – 12.30 Uhr
im Gemeindehaus, Waldweg 1.

Wir freuen uns, wenn Ihr im Kirchenbüro 
angemeldet werdet: buero@kirche-wen-
torf. de und 720 24 25.

Astrid Henke-Biel, Anja Köhler,
Stephanie Berger, Melissa Sommerfeld, 

Patricia Engelbrecht, Marianne Schaumann, 
Annett Kalk, Monika Celik,

Gesa Krohn und Ulrike Lenz
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Sonntag, 22. Juni, 18.00 Uhr
Martin-Luther-Kirche
Romantische Musik

Violoncello und Klavier lassen Werke 
von Franz Schubert, Johannes Brahms 
und anderen erklingen. 
Martin von Hopffgarten, Violoncello 
Karen Haardt, Klavier 
Der Eintritt ist frei.
Ausklang bei einem Glas Wein.

Märchen sind Kulturgüter – Erzählun-
gen, die über Jahrhunderte hinweg wei-
tergetragen wurden und von Kindheit an 
Vorstellungen von Gut und Böse geprägt 
haben.
Wir laden ein zu einer literarischen Reise 
nach Tansania. Mitglieder des AK Tansania 
lesen Märchen aus Tansania vor und neh-
men das Publikum mit in den Südosten 
Afrikas. Der Eintritt ist frei, am Ausgang 
erbitten wir Spenden für unsere Partner-
schaftsarbeit. Das Geld kommt Waisenkin-
dern in unseren Partnergemeinden zu.

Montag, 23. Juni, 20.00 Uhr
Gemeindesaal, Waldweg 1
Tansanische Märchen

M
är

ch
en

la
nd

Ta
ns

an
ia

www.wentorfer-kulturwoche.de

18. Wentorfer Kulturwoche

20.-29.06.2025

Der Gottesdienst unter freiem Himmel 
zur Kulturwoche findet, wie letztes Jahr, 
wieder auf dem Platz zwischen Rathaus 
und Prisma statt.
Predigt und Liturgie liegen bei dem Wen-
torfer Pfarrteam Ulrike Lenz und Mirko 
Klein.
Musikalisch begleitet wird der Gottes-
dienst durch den Posaunenchor der Kir-
chengemeinde Wentorf unter der Leitung 
von Martin Klein.

Sonntag, 22. Juni, 10.00 Uhr
Zwischen Rathaus und Prisma
Open-Air-Gottesdienst

Susanne und Mirko Klein lesen Auszüge 
aus dem Kinderbuch „Seeräuber Moses“ 
(Oetinger) von der Kinderbuchautorin 
Kirsten Boie. Eine spannende und humor-
volle Seeräubergeschichte für Kinder und 
Erwachsene. Die Lesung findet im Ate-
lier-Garten statt. Beginn ist ab 14.00 Uhr, 
der Eintritt ist frei.

Samstag, 21. Juni, 14.00 Uhr
Am Petersilienberg 8
Kinderbuchlesung für 
Jung und Alt
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Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg, alle Konten  BIC: NOLADE21RZB

Spendenkonten  der  K i rchengemeinde Wentor f

Spendenkonto Gemeindearbeit DE15 2305 2750 0000 8657 53 (IBAN)

Förderkreis Kantorei DE53 2305 2750 0086 0486 26 (IBAN)

Spendenkonto Orgel DE53 2305 2750 0086 0486 26 (IBAN)

Spendenkonto Diakoniegroschen DE53 2305 2750 0086 0486 26 (IBAN)

Flüchtlingshilfe DE53 2305 2750 0086 0486 26 (IBAN)

Förderverein Ev. Kindergarten   DE58 2305 2750 0000 7056 08 (IBAN) 
am Burgberg

Chormusik zum Zuhören und Mitsingen. 
Bekannte Volkslieder („Geh aus, mein Herz“, 
„Jetzt gang I ans Brünnele“, „Sah ein Knab ein 
Röslein stehn“, u.a.), Lieder von Schubert 
(aus „Die schöne Müllerin“), Schumann (aus 
„Dichterliebe“), Mendelssohn („Auf Flügeln 
des Gesanges“), Brahms (aus „Deutsche 
Volkslieder“, „Wie Melodien zieht es“) und an-
deren. 
Projektchor „ChorNet“
Leitung und Moderation: Karen Haardt
Pastorin Ulrike Lenz begleitet das Programm 
mit Texten
Der Eintritt ist frei.
Ausklang bei einem Glas Wein. 

Donnerstag, 26. Juni, 18.30 Uhr
Martin-Luther-Kirche
„Es flüstern und sprechen 
die Blumen“

Rakel ist 23 und hat tausend Pläne für 
ihr momentan recht chaotisches Leben. 
Eine zu spät entdeckte und ganz bestimmt 
nicht geplante Schwangerschaft wirbelt 
diese jedoch gehörig durcheinander.
Auf der Suche nach dem biologischen Va-
ter und potentiellen Adoptiveltern muss 
Rakel sich unweigerlich damit auseinan-
dersetzen, was sie selbst eigentlich will. 
Außerdem scheint ihr Baby, das sie in Co-
miczeichnungen zum Leben erweckt, sei-
ne ganz eigenen Wünsche zu haben… 
Wir genießen diesen Film in sommerlicher 
Ateliergarten-Atmosphäre unter freiem Him-
mel. Bringen Sie sich Sitzgelegenheiten,
Decken und ggf. Mückenschutz mit. Der Sitz-
bereich ist wetterfest überdacht.
Norw. Schwangerschafts-Komödie 99 Min.

27. Juni, 22.00 Uhr,
Am Petersilienberg 8
Open-Air-Kino

www.wentorfer-kulturwoche.de

18. Wentorfer Kulturwoche

20.-29.06.2025
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geMeinDenachrichten 

Mit Gottes Wort haben wir zur letzten Ruhe geleitet:

Helga Brandt, geb. Thiem, 83 Jahre
Heidelore Breil, geb. Pokahr, 85 Jahre
Dr. Günter Fischer, 87 Jahre
Günther Gebhardt, 76 Jahre
Karin Hube, geb. Lopau, 85 Jahre 
Lilli Opitz, geb. Picker, Berlin, 100 Jahre

Mit der Taufe haben wir in die Gemeinde aufgenommen:

Milas Räder

Beide Bilder: N. Schwarz
© GemeindebriefDruckerei.de
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aKtivitäten für senioren

Nachmittage für Senioren
jeweils von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus, Waldweg 1

Jeden dritten Mittwoch im Monat findet unser Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
statt. Das Team für den Nachmittag erwartet Sie zu Klönschnack sowie Kaffee und Kuchen. 
Unter der Telefonnummer 040 720 24 25 ist eine Anmeldung erforderlich. Hier können Sie 
auch einen Fahrdienst bestellen. Im Juli findet unsere alljährliche Seniorenausfahrt statt.

16. Juli:  Ausflug nach Travemünde (siehe unten).

18. Juni:  Ein Spielenachmittag mit Pastor Mirko Klein und seinen Helfern.
  Außerdem haben Sie die Gelegenheit, sich direkt für den Ausflug
  am 16. Juli anzumelden und die Kosten gleich dafür zu bezahlen.

Wir treffen uns jeden 2. und 4. Donnerstag des Monats um 10.00 Uhr vor der Mar-
tin-Luther-Kirche zu einem gemütlichen Klönspaziergang mit Pause.
Das Klönen ist hierbei für uns das Wichtigste!
Jedermann und Jedefrau ist herzlich eingeladen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Die Klönspaziergänge mit Heidi Meyer:
am 12. und 26. Juni, am 10. und 24. Juli sowie am 14. und 28. August

20. August:  Wir lernen das alte Dorf  Wentorf und die Anfänge unserer Kirche
   kennen.

Am 16. Juli unternehmen wir eine Ausfahrt ans Meer für Seniorinnen und Senioren. 
Mit dem Reisebus geht es nach Travemünde und auf die Herrmannshöhe – an die Ost-
seeküste. Die Tagesreise umfasst Kirchenbesuch, Mittagessen, Strandpromenadenbum-
mel und Kaffeetrinken, alles für einen Teilnahmebeitrag von 55,00 €. Die Reise startet 
um 10.15 Uhr vom Parkplatz am Casinopark in Wentorf. Wir planen um ca. 18.00 Uhr 
zurück zu sein. 
Für die Teilnahme ist vorab eine Anmeldung nötig. Die Anmeldung geschieht im Kir-
chenbüro, Reinbeker Weg 27 (ACHTUNG! Wir sind letztes Jahr umgezogen). Die An-
meldung ist nur mit Bezahlen des Teilnahmebeitrags gültig. Es ist auch möglich, sich 
im Anschluss an den Seniorennachmittag am 18. Juni anzumelden. Es gibt Platz für 40 
Teilnehmende. (mk)

16. Juli, Ausfahrt an die Ostseeküste/Travemünde
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freitags-        filM

Freitagsfilm

im Gemeindesaal

Braunschweig 1874: Als ein renommier-
tes Gymnasium den auslandserfahrenen 
Englischlehrer Konrad Koch einstellt, ah-
nen Eltern- und Lehrerschaft noch nicht, 
dass er es ist, der mit der neuen, aus Eng-
land mitgebrachten Sportart „Fußball“ 
deutsche Sportgeschichte schreiben wird. 
Für Koch ist der Sport zunächst erstmal 
ein Weg, Aufmerksamkeit und Begeiste-
rung seiner Schüler zu wecken, doch in 
der preußisch gesinnten Elite regen sich 
unerwartete Widerstände. 
deutscher Schul-Sport-Film 109 Min. 

11. Juli, 19.30 Uhr
Helikopter-Eltern der nächsten Stufe: 

Ein ehrgeiziger Vater läuft Amok, um die 
Abiturzulassung seines Sohnes zu erstrei-
ten. Während die betroffenen Lehrer auf 
höchst unterschiedliche Weise versuchen, 
die Situation wieder unter Kontrolle zu 
bekommen, entwickelt sich zwischen den 
Protagonisten eine eigenwillige Dynamik 
voller abgründiger Enthüllungen und un-
erwarteter Wendungen.
deutsches Eltern-Lehrer Drama 101 Min.

13. Juni, 19.30 Uhr

Hrsg.: Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wentorf, Auflage: 6.600
Verantwortlich für den Inhalt: Der Kirchengemeinderat
c/o Mirko Klein, Reinbeker Weg 27, 21465 Wentorf
Redaktionsschluss Ausgabe September/Oktober/November 2025: 25. Juli 2025
Titelbild: Elisabeth von Schönberg

Impressum

Unsere aktuelle Filmreihe:
Schule – Lernen für das Leben?

Im August findet wegen der Sommerferi-
en kein Freitagsfilm statt. Den nächsten Film 
zeigen wir am Freitag, dem 12. September.

Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen. Nähere Film-Infos über unseren privaten 
E-Mailverteiler: Susi_Klein@gmx.de Susanne Klein

„Nicht für die Schule, sondern für das Leben lernen wir!“ 
Das haben schon viele zu hören bekommen. Die Schulzeit 
ist eine prägende Zeit, sie kann traumatisieren oder be-

flügeln, einengen oder Sicherheit geben. Oft genug geht der eigentliche Unterrichtsstoff 
zwischen Schulpolitik, Klassendynamik und Pausenhof-Erlebnissen unter. In jedem Fall 
nimmt der Sozialraum Schule viel Platz im Leben junger Menschen ein und bereitet sie 
mehr oder weniger ausreichend auf das Leben danach vor, in dem das Lernen trotzdem 
niemals ganz aufhört. Bis zu den Sommerferien widmet sich das Kirchenkino unterschied-
lichen Aspekten des Schullebens.



Jederzeit für Sie da 
(040) 721 30 12

www.ollrogge.de

Als Bestatter betreuen wir unsere Kunden  
mit großer Gewissenhaftigkeit, Sensibilität  

und Verantwortung für unsere Aufgabe. 

IN BESTEN HÄNDEN

RESPEKT UND TRADITION 
SEIT FÜNF GENERATIONEN.



Friedhof Wentorf

l Ein Friedhof wie ein Park  
   
l Baumgräber für Erd- und   
 Urnenbeisetzungen
   
l Individuell gestaltete 
 Grabstellen 

l Pflegefreie Grabstellen
   
l Grabstellen in 
 gepflegter Anlage
   
l Ansprechpartner vor Ort

Am Petersilienberg 11a   
21465 Wentorf

Tel.: 040 7209607

www.friedhof-wentorf.de

Wir beraten Sie 
   gern persönlich.

Der Garten
Bleibenzum

Waldfriedhof
Wentorf

buero@kirche-wentorf.de

www.kirche-wentorf.de

Pastoren:
Mirko Klein    Tel.: 040 720  27  11
mirko.klein@kirche-wentorf.de

Ulrike Lenz Tel.:  040 720 31 96
 mobil: 0175 85 48 930
ulrike.lenz@kirche-wentorf.de
Kirchenbüro 
Reinbeker Weg 27
21465 Wentorf

Tel.:  040 720 24 25 

Öffnungszeiten:
Dienstag & Donnerstag:
 9.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer 
Vereinbarung

Kirche        &  Gemeindehaus
Reinbeker Weg 27  Waldweg 1
21465 Wentorf,  Tel.:  040 720  25 37

kirche_wentorf


